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Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der Stadt Bornheim am Donners-
tag, 19.05.2011, 18:00 Uhr, in der Aula der Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 
Bornheim 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 28/2011

  Nicht-öffentliche Sitzung  BürgA Nr. 2/2011
 
Anwesende 
Vorsitzende 
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  

Mitglieder 
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Paulsen, Michael CDU-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Pieck, Johannes  
Wiesner, Helmut  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Knott, Thorsten FDP-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
 
 
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 08/2011 vom 

03.02.2011 
 

5 Beschwerde nach § 24 GO vom 31.01.2011 betr. Straßenverschmut-
zungen im Bereich der L 118 in Hersel 

075/2011-9 

6 Anregung nach § 24 GO vom 23.04.2011 betr. Behinderten Toilette in 
der Rheinhalle Hersel 

209/2011-6 

7 Mitteilungen mündlich  
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 
8 Antrag gem. § 24 GO NRW vom 27.04.2011 betr. Errichtung eines 

wirkungsvollen Sichtschutzes am Saunapark in Richtung Bachweg 
des Hallenfreizeitbades Bornheim 

212/2011-SBB 

9 Antrag gem. § 24 GO NRW vom 27.04.2011 betr. Prüfung der Entfer-
nung des Zusatzzeichen "Radfahrer links abbiegen" in der Rilkestra-
ße, Höhe Hausnummer 4-6, in Bornheim 

213/2011-9 

10 Anfragen mündlich  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ute Kleinekathöfer eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten der 
Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der 
Ausschuss für Bürgerangelegenheiten beschlussfähig ist. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Die gestellten Einwohnerfragen und die Antworten sind als Anlage der Niederschrift beige-
fügt. 
 
Anlagen siehe Seiten 5 - 6 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 08/2011 
vom 03.02.2011 

 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die 
Sitzung Nr. 08/2011 vom 03.02.201 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
 

5 Beschwerde nach § 24 GO vom 31.01.2011 betr. Straßenver-
schmutzungen im Bereich der L 118 in Hersel 

075/2011-9 

Die Petentin erläutert ihre Beschwerde. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten  
1. nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis,  

 
2. bittet auf Antrag aller Fraktionen den Bürgermeister 

 
2.1 zu prüfen, ob durchgesetzt werden kann , dass auf dem Gelände des Verursa-

chers die Reifen der LKW´s gereinigt werden können, bevor in den öffentlichen 
Straßenraum ausgefahren wird, 
 

2.2. zu prüfen, ob der Landesbetrieb Straßenbau bereit ist, dieses Gespräch ge-



28/2011  Seite 3 von 3 

meinsam mit dem Betreiber zu führen und 
 

2.3 mit dem Betreiber unverzüglich Kontakt aufzunehmen, damit die wegbegleiten-
den Sandwülste entfernt werden. 

 
- Einstimmig -  
 

6 Anregung nach § 24 GO vom 23.04.2011 betr. Behinderten Toilet-
te in der Rheinhalle Hersel 

209/2011-6 

Der Petent erläutert seine Anregung. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt dem Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss, die Ausführungen zur Kenntnis zu nehmen. 
 
- Einstimmig -  
 

7 Mitteilungen mündlich  
Keine 
 

8 Antrag gem. § 24 GO NRW vom 27.04.2011 betr. Errichtung eines 
wirkungsvollen Sichtschutzes am Saunapark in Richtung Bach-
weg des Hallenfreizeitbades Bornheim 

212/2011-SBB 

Herr Brenner erläutert seinen Antrag. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten vertagt auf Antrag aller Fraktionen den Tages-
ordnungspunkt und verweist die Vorlage an den SBB, mit der Bitte den Sachverhalt noch-
mals bezüglich des Sichtschutzes zwischen Laternenmast Nr. 6 und 7 zu prüfen, und dann 
erneut eine Stellungnahme vorzulegen. 
 
-Einstimmig- 
 

9 Antrag gem. § 24 GO NRW vom 27.04.2011 betr. Prüfung der Ent-
fernung des Zusatzzeichen "Radfahrer links abbiegen" in der Ril-
kestraße, Höhe Hausnummer 4-6, in Bornheim 

213/2011-9 

Herr Brenner erläutert seinen Antrag. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften ebenfalls 
Kenntnis zu nehmen. 
 
- Einstimmig -  
 

10 Anfragen mündlich  
von AM Hönig 
Kann das Parkplatzhinweisschild Richtung Rathaus kommend vor der Einmündung Adenau-
erallee ausgetauscht werden, da dieses sehr verblasst ist? 
Antwort: 
Wird veranlasst. 
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von AM Dr. Pacyna betr. Antrag an den Vorsitzenden des Ausschuss für Bürgerangelegen-
heiten am 23.09.2010 gerichtet betr. Beschwerde Anlieger des Wirtschaftsweges Hellstra-
ße/Lessingstraße 
Warum wurde dieser Antrag vom Vorsitzenden nicht auf die Tagesordnung gesetzt? 
 
Antwort des AM Hönig: 
Es wurde zwischenzeitlich ein Gespräch mit dem Bürgermeister und dem Antragsteller ge-
führt. Dieser ist mit der derzeitigen Aussage der Verwaltung einverstanden. 
 
Antwort: 
Die Angelegenheit bezüglich der Tagesordnung wird geprüft. 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:40 Uhr 
 
 
 
 
gez. Ute Kleinekathöfer   gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 3 
 

 
Antwort: 
 
Der Bürgermeister nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Die Tempo-30-Zone in der Moselstraße in Hersel wurde entsprechend des Ergebnisses des 
straßenverkehrsrechtlichen Anhörverfahrens am 01.07.2008 Anfang des Jahres 2009 einge-
richtet. 
 
In diesem Zusammenhang wurde an den beiden Einmündungsbereichen der Moselstraße 
zur Gartenstraße und an der Einmündung Moselstraße/Rheinstraße jeweils die vorhandene 
„Blockmarkierung“ (Fahrbahnbegrenzung gem. VZ 295 VZ StVO) entfernt.  
 
Eine Fahrstreifenbegrenzung (Mittellinie) bestand in der Moselstraße zum Zeitpunkt der Ein-
beziehung in der Tempo-30-Zone nicht.   
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Antwort: 
 
Der Bürgermeister nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Da die Angelegenheit keine verkehrssicherheitsrelevanten Aspekte beinhaltet und somit im 
Hinblick auf die Vielzahl der zu erledigenden straßenverkehrsrechtlichen Aufgaben nur 
nachgeordnete Priorität genießt, wird das zugesagte Anhörverfahren frühestens im Laufe 
des Monats Juni 2011 durchgeführt. 
 
Der Anreger wird über den Ausgang der Anhörung informiert. 
 
 
 
 
 
 


